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vermischte Verlautbarungen.
Z. ,352. (3) Nr . l56o.

( C o n v o c a t i o n s - E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte heiligen Kreuz nächst

Heidenschafc wird durch gegenwärtiges Edict alien
Denjenigen, denen taran gelegen, hiermit bekannt
gemacht,- Es seo von diesem Gerichte in die Gross»
nung eines Ooncurses über das gesammte, in der
Provinz Görz befindliche, bewegliche und unbeweg»
liche Vermögen oeö Aloys Kut iaro, Papierfabri.
kanten zu heicenschafc, gewiNiget worden. Daher
wird Jedermann , oer an erfigedachten Verschulde-
ten eine Forderung zu fteNen berechtiget zu fcyn
glaubt, hlermit erinnert, bis den 21. Jänner id3o
die Anmeldung feiner Forderung in Gestalt einer
förmlichen Klage wider den Genckts-Aovocaten, ̂
Herrn V ' . Pallencig aus Görz, als Vertreter der
dießfälligen (ZoncurSmassa, bei diesem Bezirks«
Gerichte allsogewiß einzureichen, und in dieser
nicht nur die Richtigkeit feiner Forderung, son»
dern auch das Recht, traft dessen er in diese oder jene
Classe gesetzt zu werden verlangte, zu erweisen, als
widrigens nach Berfiicßung vcs erftbcftimmten
Tages Niemand mehr geHort, und Diejenigen,
welche ihre Foroerung bis dahin nicht gemeldet ha«
be», in Rücksicht des gesammten, in der Graf»
fchaft Görz befindlichen Vermögens des obenge.
nannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirtlich ein
CompenfationsreHt gebührte, oder wenn sie auch
r in eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten,
oder wenn auch ihre Forderung auf ein licgcnees
Gut vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger,
wenn sie etwa in dic Masse schäldig seyn sollten,
die schuld ungeachtet dcs Compensations . Eigen-
thums oder PfHndrechleA, das ihnen sonst zu stat-
ten gekommen wäre. abzutragen verhalten wer-
den würden.

, Bezirks-Gericht heiligen Kreuz am »?. Qc.
tober ,829. ^ " ^

Z. .IZq. (3) ^ Nr. 17^ .
L l c l t a t 1 0 n

der Anton Ursischnig < vul^o Grabncr'fchen Ver-
laß.hofstattundFadrnisse i n S t . I r g c n ob Liitcm

Vom Be^irksgenchts Zu Bitt ich, als Abhang
lungs»Instanz wird hicmit bekannt gemacht: daß
es über mündliches Ansuchen der Wi twe Mar ia
Arsischmg im eigenen, und als Vormünderinn
ihrer zwey Kinder Namen, in die öffentliche Ver-
steigerung der, zum ehegattlich Anton Arsischnia,
vulga Grabnet'schen Verlasse gehörigen, der löb-
lichen Gül t Stangen, 5,1k Rect. Nr . 57 dicnstba'
ren, zu S t . I rgen ob Ltttay liegenden Eindrit tel.
^ f lammt den dabey befindlichen Fahrnissen ge-
^ " ' ^ t ' u d z,̂ r Ncitation der Real i tä t , der29-
w e' r ^ . Früh von 9 bis >, Uhr , und zu
i ? ^ z , " t t ^ n i s s e am nämlichen Tage von »»

I u « ? . 2 " V ^ ^ 5 Uhr AbendS, mit Aus-
N k / m t f a ^ ^ ^ d e , im 0rtt der Realität

Die Realität, welche aus einem gemauerten
kleinen niedlichen Häuschen, abgesonderten Stal le,
mir den Dreschtenn»Gebäuden, am Ufer des s a -
ve . S t romes, dann aus einem ganz neu aufge-
richteten Nebengebäude mit einem geräumigen
Zimmer und einem Getreidlafien, untethalb zwey
Keller, sämmtlich im guten Bauflande, und
nach dem unverbürgten Iosephin'schen Ausmaße
aus i 2L l 1̂ 6 Quadrat. Klafter Aeckern, »599 M
Klafter Wiesen, und 2 Joch, »445 K la f te r 'Wa l .
oungen besteht, wird um den gerichtlich erhobenen
Schahungswerth pr. 399 ft. ,0 t r . ausgerufen,
k.« '^ tt^rnlsse bestehen: in 2 Ochsen, 2 Kü«
^ « ^ ^ , ! ^ " " e n , l großen und 5 kleinern Schnei.
,., l. ^ ^ c k e n , 1 Kaf i raun, 3 Stöcken Bienen,
m verschicosuen Getreid . Gattungen , mehreren
(Zentner heu und S t r o h , Pftugen, Gggcn und
wstlgen WlNhschafts., h a u s - , Küchen- und
^eNc i . Geralden, 3 Oimer W e i n , Kleidunqs'.
stucken, Schchs. Hälfte sammt Rüstung, und llno
um 662 ft. I kr. geschähet.

Die wesentlichen Licitationsbedmgnisse sind:
daß der Orsteher der Realität einen Dr imhe i l des
Meistvots in-acht Tagen nach der Licitaiion bar
erlege, sich hinsichtlich der zwey andern DrMtheile
wegen Huftistung mit der intabulirten Gläubige,
l inn Mar ia Arsischnig einverstehe, die Fahrnisse
aber sogleich bezahlt und weggeführt werden müssen.

Die Realität eignet sich zu einem sehr vor-
lheichaften Wirthshause, da solche zwischen dem
Markte Littay und Poganig, an dem Fahrtwe^e
beym Ufer der schiffbaren Save liegt, und der
Schiffzug dermal unter dem Haufe vorbey ein«
geleitet ist.

Zu welcher 3icitarion daher die Kaufsliebba.
der mit dem Berfahe eingeladen werden, taß sie
das lvchätzungs. Protpkoll und die weitern Lici-
tationsbedmgnisse vor der Llcitationitagsatznng in
der hierortigen Bezirkskanzle» einsehen können»

Sitt ich am >a. Octobee 182g.

Z. ,335. (5) Nr, " 2 2 .
C o n v o c a t i o n

nach Anton Arsischnig, vul^o G^abner, Schiff'
mann uns hofstättcr von H>t. Irgen.
Vom Bezirks-Gerichte zu Sit t ich, als Ab.

handlungs« Instanz wird hiemit bekannt gemackt:
daß zur Anmeldung und Liquidirung der AcNva
und Passiva nach dem, am »6. September l. I .
verstorbenen Anton Arsifchnig, ^uIZn Grabner, ge.
lvesenen Schissmann und hofftätter von S t . I l "
aen ob Ltttay, eine Tagfayung auf den 2. No.
vemder I. I - , Früh um 9 Uhr, in der Bezirls-
Kanzley zu Sittich mit dem Anycmge anberaumt
worden fco, daß die Verlaßalaubiger ihre Forde-
rungen um so gewisser hierbei anzumelden uno zu
liquidiren, die Verlaßschuldner a b " ^ s c h u l d '
betrage anzugeben haben, als im W'dr'gen gegen
Letzte im Rechtswege eingeschlitten welden wUld?.

Sittich am >o. October »02g.



Sgo
z. Z. »245. (3) N l . ??2 et 773.

E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Senofetsch in Inner»
train wird hiemit zur aNgemeinen Kenntniß ge<
bracht: Nachdem das hochlübliche t . t . Stadt«
und Landrecht in der ExecutionKsache der hierlän.
digen t . t . Kammerprocuratur m Vertretung deS
höchsten Aerars, wider Anton Wi r th von Pre«
roald, wegen schuldigen Fleifchoatz'PachtschlNings.
Raten pr. »»?? ft. 5.9 244 kr. O. M . , in die execu«
tive Feilbietung nachstehender Realitäten und Rech«
t e , a lS:

2) veS dem Execute« Anton Wi r th gehörigen,
i m Glundbuche der Herrschaft Prewalo, »ul,

> W . N r . 24j26 inliegenden Hauses sammt An«
und Fugehör, geschäht auf . . 2Z5a ft.

dann der für sich zu versteigernden Par»
ccllen/ nämlich:

b) des von Anton Ossana erkauften
Odstgartens, geschäht auf . . . 220 „

e.) des Ackers und WieSflccks r^ Ian-
22, ertauft von Lucas Ossana, ge»
schätzt auf 23c, „

^ ä.) des Ackers ?olan22, so ürsvrüng«
W ^ lich zum Hause gehörte, ^betheuert
^ M auf . . . . ^ . . . . . 225 „

6.) der Wiese kouzckna, geschätzt
auf 7a n

s.) des Ackers und WiesffeckS Verji . 25o ,,
^ g.) des Ackers und Wiesfteckä I i .er l ,

geschätzt auf »670 «
^ k.) deS Ackers und Wiesflecks u ?.-2-
' lecli 7 geschäht auf . . . . . . 9» „

i.) des Ackers 3ennik, geschäht auf .- 33« «
Ic.) des Ackers Delle» geschähtauf . »6a „

dann , . ^, , .
l.) der zu Hbsläku Negeaden Sechs»

! telhube, bestehend aus den in dieß«
gerichtlichem Schätzungsprolocoll,
660.29. und 3». Jänner i325an»
geführten Realitäten, geschätzt auf . »80 ^

n?ie nicht minder
^ in.) des Tafernenrechtes, geschähtauf. ic>3o „

n.) des Zehentrechts, gerichtlich erho«
ben auf den Werth . . . . . 52a „

woron nach Inha l t der Licitations. Nedingnisse
das Tafernrecht mit der Versteigerung d«S Hauses
l^mmt A n . und ^uaehör dergestalt in Verbindung
gesetzt w i r d , daß das haus sammt A n . und Zu«
gehör, und das Tafecnrecht zwar gleichzeitig, je.
doch nach den eigenen Schätzungswerthen in Aus»
ruf gebracht, und die Anbote so wie der Meistdot
für das Haus und Tafecniecht in besonderer Eoi«
denz erhalten werden, zu bewilligen befunden, und
zu deren Vornahme dieses Bezirksgericht mi t ho«
dem Erlasse, ääo. 2 l . July »82g, Nr. 467t et
N r . 4672, ersucht hat, so werden zu diesem Gnde
dls Feilbittungstagsahungen auf den i5 . und »6.
September, dann 14. und , 5 . October und »6.
uyd !?- November l . I . , und zwar die letzten Ta .
ge eines jeden Termins für die zu I^bLiLku lie»
genoe Sechslelhube, jedesmal Vormittags von 9
t is 12, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in I^oca
Prewald und Ubelzku mit dem Beisaye anbe«
raumc, daß jene Pfandgegenstande, welche bei
der ersten oder zweiten Feilbietungstagsayung nicht
um den Schähungswetth angehracht werden tönn»

ten, bei der dritten auch darunter hintangegeben
werden würden.

Die dießfälligen ScbähungS, und Licitations«
Bedingnisse, von welch' lehtern insbesondere er«
wähnt w i rd / daß Derjenige, der zur Licitation
zugelassen werden wi l l , vor Beginn derselben 5ojo
des AuSrufspreiseS des feilzubietenden ObjecteS i m
Baren als Vad ium, welcheS dem Grfieher rückbe»
halten, und auf Abschlag des Meistbotes in Rech.
nung genommen, den übrigen Licitanten ab«
nach beendeter Feildietung zurückgezahlt werden
w i rd , zu Handen der LicitationS. Commission zu
erlegen hat, können von heute täglich unter den
AmtSstunoen leider hiesigen Amtstanzley wie auch
am Tage der L»citation eingesehen werden.

Hu dieser Licitatian werden demnach alle
Kauflustigen und insbesondere die Tavularaläubi«
ger, die Ehegattinn des Gxecuten, Theresia W w h ,
geborne I vanz , Herr Franz SpeNar, Herr Hranz
Basiiantschitsch, Johann Waiy und dessen groß»
jährige Kinder, Johann, Anton und Theresia, dann
Johann Kautschitfch, Hr. Mathias Dolenz, die
lZarl Frant'sche PupiNarmasse zu Landoll, durch
den Vormund NillaS DoNes, dann BlaS Lenassi,
die Vogthcrrfchaft Prewald, Johann Debeuz und
Mar lus Gorjanz, ferners Johann Koscher, F ran ,
Burger , Franz Gr i l l , Hr. Anton Kristoph, Franz
Dollnitscher, Franz Dollnitscher'scher Universaler»
de, Franz Ferjantschitsch, Franz Ianesch, zur
Verwahrung ihrer Rechte hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht Senofttsch den 7. August »82g.
A n m e r k u n g . Be i der ersten und zweiten

Fettbietungs'Tagsayung hat sich tem Kauf«
lustiger gemeldet.

3- »3Z7. (3) N r . 2oo5.
F e i l b i e t u n g S . E d i c t .

Von dem l . s. Bezirksgerichte der Umgebun,
gen Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Johann I a m n i g , väterlich N i -
klas Iamnig'schen Universalerben von Zwischen»
wässern, in die öffentliche executive Feilbietung
der, dem Joseph und Franz Echusterschitsch gehö'
r igen, zu Staneschitsch, sub (Zonsc. Nr. , 7 . lie»
genden, dem Gute Pepensfeld, Lnk Urb. Nr . 74 .
uno Rect. Nr . 5 4 , dienstbaren, gerichtlich auf
2433 ft. 20 kr. M . M . , geschätzten ganzen Kauf '
rechtshube, wegen schuldigen 2929ft. , 2 t r . M . M .
c. 5. c., gewilliget worden.

Zu diesem Gnde werden nun drei FeilbiewngS»
Tagsatzungen, und zwar: die erste auf den 28.
September, die zweite auf den 2g. October, und
die dritte auf den 3a. November l . ^5., Vo rm i t '
tags von 9 bis >2 Uhr in I^oco der Realität zu
Staneschitsch mit dem Anhange angeordnet, daß
diese hübe, falls sie weder bei der ersten noch zwei-
ten Tagfayung um den Schätzungswerth an Mann
gebracht werden sollte, bei der dritten Feilbietung
auch unter demselben hintangegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabulargläubi-
ger werden hiezu zu erscheinen mi t dem Beisaye
eingeladen, daß ote Licitationsbedingnisse und die
Schätzung der fraglichen Hübe täglich Hieramts
eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht zu Vaibach am 23. Au^
gust »629.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietungs»
Tagfahung hat Niemand den Schähungs.
werth angeboten.



3. »358. (») ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ ^ Rs , ^ ^
G d i c t .

'Vom Bezirks. Gerichte Rupertöhof zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft ge»
bracht: GS seyen vor d,esem Bezirks«Gerichte die Liquidations« und wo möglich die Abhandlungtz.
Tagsaßungen über nachstehende Verlässe an folgenden Tage« bestimmt wolden l

^ ^, , , , Die Liquidations« und
? Name deS Erblassers dessen gewesener wo möglich die AbHand-
«W W.ohnorr ^ l a r r lungö.Tagsatzung wird
^ abgehalten werden am

; V.«' ^ " ' «»« ;. D.««b.. .8-9. .
3 Thomas Kuschmann dto. ! " " «' " "
4 Helena Röthlicher dto. ^ " ^ ?' "
5 Ursula Savellauka« dto. k " ^ 5' " «
6 Margareth Leschnig dto. ! , ! " , " "
7 Igna, Banko dto. ! " ^ ' ' «
« Oswald Fabian» dto. ^II^ ,9» „ «
9 Joseph Gerden, Obertarteleu köniatt-i» I!' "

5»o Barthelmä Grmft ^Grohtaal ^ dee / ^ ' "
^ „ Kathanna Jar« Mittertiefenthal' de 3 .4.' "

«2 Katharma Rehmann dto. detto ,5 "

:! NNY" untreu de«o ..: : :
:^ N«. ^itte^tbal de« ^ . ^ ^
.7 Mathias Koratschitsch Kle?nv«ch d ?- "
,L Gregor Mauh Obertiefenthal detto 2 ! ' "
'9 Macku Kusenberger Untertiefenthal dew A "

: : ^ho l^^s te lz ^ e « i ^ A ' Iän"n« ̂ a i
»2 Maria Papesch U n t e t t a / t ^ l ' ^ 3' " " '
-3 Joseph Lokur "nlerlaiteleu detto 5. ^ ^
24 Matthäus Welle k>3«A.;« ^ " ^ I ' « "
25 Michael I ° r , HmH^H ! " l " ^' «
36 Maria Swied k«!„ ' " ^tto 9- » «
2? Johann Pototscher ^ " Pretfchn« » ' . « «
2Ü Mathias Pototscher UrterNei^^c ^^" " ^ ' "
29 Ursula Germeg N ' , " betto .3. „
z3 MathiasKosina ^ " detto .H. « ,
3 . Johann Kumel ^ 5 " ^ detto ^5. ^ ^
32 Maria Ultscher Pretsckn^ ^ " ° ' « ' "
33 AgneS Koratfchm Unterstein^.e dMo ' 6 . ,

34 AnnaKoßina N 3 , ^ ! " " ^ ' "
35 Michael Kauscheg Kaal bei N . s ^ ^" to 20. ^
26 Anna Lugschitlch Pr t l c k « . ^ ^ ^ " ° ^ ' «
3? Martin Turk G r o k t N > « " " to 22. „
36 Joseph Kovatschitsch LoN^°" detto 23. «
39 Matthäus Kottal NntÄ -"" detto 25. « «
4° Agnes Kutmann "nterste,ndorf detto 2b. ,
41 AgneS Sorre ssVi^ ."borf St- Peter 27. „ «
42 Johann BuzeNe ""ttergortschberg detto 2g. „ „ .
43 Anton Kristoph Verelndorf detto 29. ^ ^
44 Maria Hotschevar Untertronau Weihtirchen 2o. „ „
45 I o W h Aioitsch «, Dobou detto ». Februar „
46 Andreas INiasch Gesindeldorf detlo 3. „ ^
4? Lorenz Pepeu Obertöplih detto 4. ., «
" ^ i ° i « ° r . n . S l r H - r . « ^ . den, S. .. »

z ' " " 'Vtpelesnlg Weinberg detto l 3' " "



M ^ ^ 2 —

^ Die Liquidations» und
^ «, ^ ^ . s ^ « Dessen gewesener wo möglich die AbhanV«
H Name des Erblassers W o h n o r t ^ s a ^ lungs-Tagfatzung wird
^ abgehalten werden am

51 Margaretha Mack Weinberg Weißkirchen »o. Februar iL3<i.
52 Gregor Stander Oberto'plitz detto 1». „ „
53 Johann Puhel Ruchtenoorf detto »2. „ ^
5< Michael Pel5o Untertopliß detto ,3- „ „
55 Anton Hotfchevar Dobou detto ^5. „ „
55 Johann Kristoph Weinberg detto ^5. ^ ^
5^ Andreas Bobitfch Gomilla detto 17. « ^
59 Luzia Hrovath ' Großpodluben S t . Michael 18. ,, „
5q Georg Schmied Pochdolf detto ig. „ „
60 Mana Zollner dto. detto 2a. „ „
6» Jacob Zollner dto. detto 22. „ „
62 Agnes Snanz S t . Michael detto 23. „ .,
63 Johann Srebernag Großslatteneg detts 24. ,, 5,
64 Lulas Sadnig Niederdorf detto 25. „ ,
65 Maria Malavatz Kandia detto 26. „ „
66 Johann Tschetschto Grohsiatteneg detto 27. ., „
67 Ignaz Pissig Irtschdorf detto , . März .,
63 Franz Mofche , dto. detts 2. „ «
69 Andreas Schemnitzer Pöchdorf detto 3- « . »
7a Johann Luscher Irtschdorf detts , 4. „ ^
7» Andreas Gregortschitsch S t . Michael detto 5. „ „
72 Martin Pogatschnig Kandia detto 6. „ ,,
75 Bartholomä Draamann Iama ^ detto 6. „ ^
74! Joseph «t Ma.ria Fabian Verch bei Luben ^ " 0 g. „ „
75^ Gertraud Wrudar Pottendorf .",. ^ ' »» »
76! Jacob hrovath Dolsch EtopUsch »,. „
77 Anna Vouto S t . Iobst betto ,2. «
78^ Jacob Wrulz Birnbaum detto ,3 , ^
7c, Gregor Kasteuz Großzerouz detto i5. „ „
80'l Jacob Vouko St. Iobst detto ^6. » „
Li Gertraud Maußer Verch bei Dolfch detto 17. „ „
62! Margaretha'Grill Plemderg detto »3. „ «
63 z Joseph Welle Untelschwerenbach detto 20. „ ^
64 Müthias Turk Haasenderg detto 22. „
65z Gregor Drapy Großzerouz «^ - ^ - ^3. „ „
L6'j Math., I o f , Anna Welle Germ ^ " ^ " ' 24. » «
6?^ Thomas Sorko Feifienderg Wrußn,tz 26. ,> «
W Georg Gasvoda Gaberje detto 27. „ «
89^ Franz Bofchitsch Pochouza- St . BartholomH 29. « »
Za Johann Kuß Zeroulog detto 3o. » »
g!« Gcolg Voutschiak Pochouza detto 2». » «

M, 92 Margareth Kumei Sella l'ei Untctthurn Töplih »- "pr i l „
U 93 Matthäus Racker , Untsrgehack detto 2. „ „

«41 Michael Schauer Oberschuschih detta d. „
<p- Anna Schusterschttsch Töpliy detto 9. „ „
96! Anton Fanl Unterthurn delta 6. „ «
9?l Johann KuNovitz Unterfchulchitfch oelto 7. ^ „
«8 Andreas Kullovitz dto. detts «4. « ^

U 9gz Helena Asch Drene cr r , " " °^ ^ ' " "
I A0oz Mathias Petruna Waltendorf ' MaltZndotf »6. „ „
M ^ Diesem nach werden alle Jene, welche als Orben, Gläubiger, oder aus sonstigen, wie

immer Namen habenden Nechtsgrunde auf die abgedachten Verlässe einen Anspruch zu machen ge«
denken, so wie auch die Schuldner, die in diese Verlässe schulden, aufgefordert, sich um so gewiß
an den ödbestimmten Tagsn allhier einzufinden und ihre Ansprüche oder Schulden anzugeben,
als sonst die ausgebliebenen Gläubiger die Folge des §. 614 b. G. B . treffen, und gegen die Schuld'
ner im Rechtswege eingeschritten werden müßte. , «

M AchlkS-Gencht Rupertshof zu Neustadt! am »4. October »829.



Anhang zur Naivacher UelwM.
7^3^ ,

^sremven - Anzeige.
A n g e k o m m e n den 18. O c t o b e r 1823.
' Hr. Anti?n P a m m a , Galanterie«Händler^

V0N Triest nach Grätz. — Hr. Johann Edler v.
Meyer, Arzt, von Klagenfurt. — Hr. Freyherr
v. Buffa, k. k. n. ö. Regierungs-Secretar, von

^ ^ D e n ic>. Hr. Franz v. Rcichctzer, k. k. wirk-,
liä'er Hofrath, und Hr. Johann Zavada, Guts-
X e r - beide von Trieft. - H r . Ferdinand Rc-
d stew' Handelsmann, von Tricst nach Marburg.
Hr John Goldnck, engllscher Sapttam; Hr. Ale-
/ ^ ^ - ,,V,5 Stcuban v. Krotkoss, russische Lieute-
n a I ausser I n s t e n ; alle drei von Triest nach

^ ^ D e n 20. Hr. Philipp 6i Giova.u griechi.
scher Sprachmeistcr; Hr. DemetrmZ Sachnu;
^ r Johann Doxara; Hr. Georg Botzaris, und
^r ' Dememus Bamba, Studenten; alle fünf
aus Thessalien und Triest nach München. — Hr.
Leopold Peller, k. k. Landrath, von ^nesi nach
?^ : ^ . _ Hr. <Zarl Wrigth, englischer Capitain,
von Wien nach Triest. — Hr. Franz Holzknecht,
Handelsmann, von Triest nach Wien. — Frau
^scvka Gräfinn Morupka, Gütcrhesiherltm, mtt
N t e r von Tnest nach Wien,

Nen 2 " Hr. Arthur Graf v. Potocki, Guts-
besŝ cr sammt Gemahlinn und Richte, von Wien
nach Rom - Frau Iosepha Gräfinn Morupfa,
mit Tochter, Gutsbesitzerinn, von Tnest nach

Wien. ^ <. n.
Abgereist den 2,. October .329
Hr. Franz v. Reichchcr, k. k. wirklicher Hof-

rath, nach Klaaenfurt. ^ ^, , , „.
ersurg vom 21 . Sctsber 1829.

Mittclpreis.
StaatSschu!dv«rschreibungen zu5 o.H. tlnCM.)^c>5 1 ^

vetto detto zu 2142v.H. (WEM.)52 114
detto detto zu 1 v. H-(in CM-) 22 ^2

Verloste Obligation., Hofkam.5 5 ^ ^ ) - ,o3 i>8
mer» Obligation, d. Zwangs. V ? ^ , ^ o > / <-, —
Darlehens in Krain u. Aerü^<° ,, ^ „ ö, ? - ^ .
r ia l . Obligat, de« Stände v . / ' I ^ v . H . ^ ^ —
Tyrol >. ) '

Darl . mit Verlos, v. I . 1820 für zoo si. (inCM.)i75 ,14
dctto detto v. I . 1621 für 100 N> (lnCM.) ^IZ ̂ 4

W,en. Stadt'Banco'Obl. zu 2 ̂ 2 v- H. (in CM.) 5U iz4
Obligation, der aUgem. und ,. .̂

Ungar. Hofkammer ;u 2 «- H- U" CM.) 45 2̂ 5
Ddligationen der in Florenz, szu 2 »j2v. H.^3' -^,

G«nua, Deutschland undj zu 2 i>4v.H.(c?i 52
der Schweiz aufaenomms'i zu 2 v. H> / ' __
««nAnlehen. ^ )U

, lAsrarial) sDomest)
HMat ion tn de»Stättde (C.M.) (<z M s

v.^sterreich unter und zu3 v.H.'l __ '
ob dersnns, von Nöh«i w 2 l / z y.H' ^ . ° -
men, Mähren, Schlep zu 31/4 v .H> _̂ __
N,n,St«permark,Karn- zuz v-b's ^LnZ »
ten, Kram und Görz ^z« 12/5 y.H. __ , _

Central-Casse-AnweisulMn.IähriicherDiöconto 4 pCt.

Vank.Actien pr. Stück 124» 2^ z« Conv. Münze.

R. R. UottonbhunLW.
I n T r i e s t am 21. O c t o b e r 1629:

5. 2. 49' 76. 67.
Die nächsten Ziehungen werden am 3 l .

October und 14. November 1L29 in T r i c s t
abgehalten werden.

TMafferstanV ves Naivachfiltsses am Vesel
ver gemauerten Sanal - Brücke:

Den 25. Octob. 1829. » Schuh, 5 Z o l l . 2 L in.
ober der S c h l e u ß e n b t t t u n g .

I - 6I7. " ' " ^ '
L o t t o - O f f e r t e n ,

Gavenstein und Ezechowitz betreffend.
Der Unterzeichnete wechselt die Treffer-

Lose der am verflossenen Jo. May beendeten
Lotterie Saoenstein unentgeldlich ein, und er-
innert d ie? . I ' . Besitzer derselben, daß nur
bis zum 3o. November d. I . die Gewinnste
in Wien gezahlt werden, nach diesem Termi-
ne aber ages, mit Ausnahme der Realitäten
verfallen ist.

Zugleich empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch oberwähnter Savenfteiner Gewinnst-
Lose gegen die nunmehr im Zuge begriffenen
Czcchowitzer Lotterie «Lose. Jeder Abnehmer
von auch nur einem einzelnen Lose erhalt An-
theil an den Freylosen; demnach hat man nun
nicht nöthig, die Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Spielplan so vor-
theUhaft spssemisirten Gewinnft^Freylose zu ge-
langen. Der gehorsamst Gefertigte glaubt
durch ein solches möglichst uneigennütziges Ver-
fahren seine Achtung vor dem verehrten'Pu-
blicum zu beweisen. Ein gütiger Zuspruch wird
Jedermann von den außerordentlichen Vor?
theilen überzeugen, welche des Gefertigten Frey-
Los,Zerthe,lung für jeden I>. 1 . einzelnen
Spieler begründet.

Spiclliebhaber, die gewohnt waren, ei-
ne bedeutendere Zahl Lose direct von Wien zu
bestellen, sind höflichst eingeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
mlt einer hinreichenden Anzahl Lose von den
Herren Hammer <?t Karis verlegt worden ist,
um jedem Begehren genügen zu können, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
wie sie das Großhandlungshaus in Wien selbst

" " ' I » h . s». Wul, fche°,
Handelsmann in LMach.
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Aemtlicht ^eplautbarunIM.
Z. RZ65. ( i )

V e r l a u t b a r u n g .

Am <z. November 1329, werden zu den
gewöhnlichen Amcsstunden m der Amtskanzley
d"r Nankal-Fonds-Herrschaft zu Adelsberg,
die der genannten Herrschaft gehörigen Gar-
ben-, Jugend-, Sack-, Erdapfel und Wein-
zchende der Gemeinden Ober« und Unter-
Koschana, Buje, Neudirnbach, Kaal , Ne-
verke, Verbau, Dorn und Grafenbrunn,
auf sechs nacheinander folgende Jahre, näm-
llch: feit 1. November 1329, bis letzten Oc-
tober i8Z5, mittels öffentlicher Versteigerung
verpachtet werden, wobey den Zehenoholden
das gesetzliche Emstandsrecht vorbehalten wird.

Verwaltungsamt Adelsberg am 21. Oc-
tober 182g.

Vermischte Verlautbarungen.
2.Z. " 9 0 . (») Nr. ,2,2.

A b f i i f t u n g s . L i c i t a t i o n .
Der Martin Zestat'schen halben Kaufrechtshu«

he zu Hrafinig, in der Hauptgemeinde Mc?räutsch.
Von dem Bezirksgerichte zu Egg ob Pobpetfch

wird hiemit zu Jedermanns Mffenschaft gebracht:
Os fsoe mit löblicher l. ?. Kreisamts. Verordnung,
ääo. 5. August d. I . , Zahl 6342, dann späterer
Verordnung vom 21. August »829, gahl 9112,
in Folge oer hohen Appellation's« Verordnung,
M0. 6. April 2624, Zahl 5523, in die Abstiftung
des Unterthans Martin Zestar von Hrastnig, in
der Hauptgemeinde Moräutsch, von feiner allda
gelegenen, dem Gute Wildenegg, «ub Rett. Nr.
1? >̂ 2 unterthänigen, im Abfiiftungswege auf
Z34 ft. 25 kr. M . M . gerichtlich geschätzten halben
Hübe sammt Wohn« und Wirtschaftsgebäuden
gewilliget worden, und dieses Bezirksgericht habe
auf Anlangen des Outes Wildenegg, zur Vor.
nähme dieser Adstiftung, eigentlich zum Verkaufe
der benannten halben Hübe die drei Feilbietungs-
zagsatzungen auf den 23. October, 23. Novemdec
und 23. December 182g, jedesmal von 9 bis »2
Uhr Bormittags allhier in der Gerichtskänzley mit
dem Anhange anberaumt, daß diese halbe Hude,
falls sie weder bey der ersten noch zweoten Feil.
bietungstagsatzung um den Schäyungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, bey
der dritten Versteigkrung auch unter demselben
hintanqegeben werden würde.

Die Realität nebst ihren Gränzen, dann
Wohn« und Wirthschaftögebauden kann besichti-
get, der Grunobuchsertract, das Schaßungs°Pro'
tokost und die Licitationsbedingmsse vermöge Leyte«
« r , jeder LicitationSlustige vor Annahme seineS
Anbotesein Vadium von 5o ss., welches dem
Meistbieter in den Meistbot eingerechnet, jedem

<4

übrigen Licitanten aber nach Ubschluß .der Mcp
«ation zurückgegeben werden wird, zuhanden de^
Licitations<tZommission dar zu erlegen haden w i^^
können in der hiesigen Gerichtgtanzley m den ^^.
wohnlichen Amtsstunden und dey der Licitation
eingesehen werden. Es werden demnach alle Kauf.
lustigen, insbesondere aber auch die auf dieser hal-
ben Hübe versicherten Sahgläubiger, als: Maria
Zestar von Hrastnig, dann Ignaz Lontschar, und
seine beiden Töchter Helena und Maria Lontschar
von ebendort zur Verwahrung ihrer Rechte zu d̂ e»
ser Licitation Hienut eingeladen.

S e p N l ^ ^ ' '" 66a ob Podpnsch am '5.

A n m e r k u n g . Bey der ersten Licitation hat
sich teinMauftustiger gemeldet, daher zu der
zweyten auf den 23. November ^ 2 9 mil
dem vorigen Anhange anberaumten Licita»
tionstagfatzung geschritten wird.

z. Z. 106Z. (1) aä l^r. 6 3 l .

E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weiffcnfels zu
Kronau wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Jacob Koschier von Rat-
schach, in eigenem und in Namen feines Bru-
ders Joseph Koschier, wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom »5. Februar 1825, an
alterlichen Erbtheilen schuldigen Zoo st., sammr
hieoan seit 5. Februar 1825, bis 'zum Zah-
lungstage fortlaufenden 5 o p Zmsen c 5. c.
in die executive Fellbietung der, der Herrschaft
Wetssenfels, 5ud Urb. Nr, 379, dienstbaren,
zu Ratschach, Eonsc. Nr . 7^66 , liegenden,
dem Johann Kosch,er gehörigen, auf 217Z ss.
geschätzten halben Hübe, gewilliget, und die
Tagsatzungen zur Vornahme derselben i n l ^ -
cc> der Realität auf den 10. September, 9.
October und 12, November d. I . , jederzeit
Vormittags um 9 Uhr mit dem Beisatze be-
stimmt worden, daß, wenn diese Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nicht über
oder um den Gchätzungswerth angebracht wür-
de, bei der dritten aber auch unter demsclbm
hintangeg?ben werden wird. Wuzu die inra-
bulitten Glaubiger sowohl, als auch die übn-
gen Kauflustigen mit dem Anhange eingeladen
werden, daß sie die dießfalligen Licttationsbe-
dingnisse in den gewöhnlichen Amtsstundm
hierorts'einsehen können.

Bezirksgericht Weissenfels am i8< Au-
guft 1629.

A n m e r k u n g . Bei der zweiten Feilble-
tung hat sich kein Kauffuftiger gemel?
det.

(Z. Amts- Blatt Nr. 129. d. 27. October 1829.)


